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Sulingen, 07.09.2023 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 
zu Beginn des neuen Schuljahres möchte ich Sie über aktuelle Entwicklungen an un-
serer Schule informieren und noch einige schulorganisatorische Hinweise geben. Bitte 
lesen Sie diese aufmerksam durch. 
 
Im Schulplaner ihres Kindes finden Sie einen Teil der jährlichen Mitteilungen. Hierzu 
gehören Informationen zur entgeltlichen Ausleihe von Lernmitteln, der Erlass zum 
Verbot des Mitbringens von Waffen, der Erlass „Rauchen und Konsum alkoholischer 
Getränke in der Schule“, Informationen zu Amoklagen und zur Alarmordnung, die 
Schulordnung, Hinweise zur Befreiung vom Unterricht und Fernbleiben vom Unterricht 
sowie die Nutzerordnung des Schülernetzwerkes. Bitte lesen Sie diese Informationen 
aufmerksam durch. 
 
Ganztagesbetrieb: 
In den Jahrgängen 8-10 versuchen wir unser Ganztagesangebot mit dem Schwer-
punkt „Berufsorientierung“ zu gestalten. Unter anderem besteht hier für Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit den Europäischen Computerführerschein zu erwerben. 
Dieser besteht in der Basisvariante aus fünf Teilmodulen (Computergrundlagen, Onli-
ne-Grundlagen, Textverarbeitung sowie Tabellenkalkulation). Die Inhalte der einzelnen 
Module können von den Schülern im Rahmen des verpflichtenden Ganztagesbetrie-
bes erworben werden. Am Ende eines Moduls findet dann für die interessierten Schü-
lerinnen und Schüler jeweils eine Prüfung in der Schule statt. Nach bestandenen fünf 
Prüfungen kann die Schule den ECDL ausstellen. 
Die Anmeldung sowie das Einpflegen der Schülerdaten kostet 33 Euro. Diese müssten 
von Schülerinnen und Schülern, die die Prüfungen ablegen möchten, selbst gezahlt 
werden. Die weiterhin anfallenden Prüfungsgebühren von 5 x 13,50 € übernimmt die 
Schule. 
 
Mensabetrieb 
Aktuell befinde ich mich im Gespräch mit einem Anbieter, der uns ggf. ab Oktober 
2023 sowohl im Vormittagsbereich, als auch über die Mittagszeit mit Snacks und Mit-
tagessen versorgt. Ob es hier zu einem Abschluss kommt ist bislang noch ungewiss. 
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Ebenfalls stehe ich mit dem Schulträger in Kontakt um eine für uns zufriedenstellende 
Lösung zu schaffen. 
Zwischenzeitlich hatten mehrere Eltern ihre Bereitschaft zur unentgeltlichen Mitarbeit 
in der Verpflegung geäußert. Sollten Sie daran Interesse haben, schreiben Sie uns 
bitte an das Sekretariat eine Nachricht (info@cps-sulingen.de). Wir müssten dann, je 
nach Rückmeldung, diese Kräfte bündeln und koordinieren. 
 
 
Schulische Termine: 
 

Praktikum Klassen 10 HS/RS: 18.09.2022 -29.09.2023 
Praktikum Klassen 9 HS und Förderbedarf 8: 02.10.2023 - 13.10.2023 
Herbstferien 2023 16.10.2023 - 30.10.2023 
Elternsprechtage: 13. + 15.11.2023 
Kompetenzanalyse Klasse 8 20.11. – 24.11.2023 
Weihnachten 2023 27.12.2023 – 05.01.2024 
Bewerbertraining: 17./18.01.2024 
Ausgabe der Halbjahreszeugnisse 31.01.2024 
Halbjahresferien 2023 01.02.2023 - 02.02.2024 
Zukunftstag 25.04.2024 
Ostern 2023 18.03.2024 -28.03.2024 
Praktikum Klassen 9 RS: 06.05.2024 – 24.05.2024 
Tag nach Himmelfahrt 2023 10.05.2024 
Tag nach Pfingsten 2023 21.05.2024 
Schnuppertage Jahrgang 7 03.06.2024 - 05.06.2024 
Sozialer Tag 23.05.2024 
Ausgabe der Endzeugnisse 21.06.2024 
Sommerferien 2023 24.06.2024 - 03.08.2024 
  

Alle unsere Termine finden Sie auch im Kalender unserer Homepage unter der Rubrik 
„Termine“. 
 
Informationen zum Sozialen Tag (23.05.2023): 

Junge Menschen bilden nicht nur die Gesellschaft von morgen, sondern gestalten mit 
ihrem Engagement schon die heutige! Mit dem Sozialen Tag überwinden unsere 
SchülerInnen Grenzen und unterstützen Gleichaltrige, die sich nicht in gleichem Maß 
demokratisch engagieren können, wie wir es aus Deutschland kennen. So setzen un-
sere SchülerInnen ein Zeichen der Solidarität und setzen sich gegen Rassismus und 
für eine offene Gesellschaft ein. Damit sind unsere SchülerInnen ein Teil in Deutsch-
land und Europa: Am Sozialen Tag tauschen Jugendliche gemeinsam die Schulbank 
gegen einen Arbeitsplatz und spenden unseren Lohn. 

Auf diese Weise wird das soziale Engagement von Jugendlichen in Deutschland un-
terstützt. Mit den Einnahmen fördert Schüler Helfen Leben Projekte, die jugendliches 
Engagement dort ermöglichen, wo es nicht selbstverständlich ist.  

Seit 1998 organisiert Schüler Helfen Leben den Sozialen Tag – und das mit großem 
Erfolg. Hunderttausende Schüler*innen spendeten gemeinsam über 30 Millionen Euro. 
Mit dem Geld konnte Schüler Helfen Leben zahlreiche Projekte im Bereich der Ju-
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gend- und Bildungsarbeit fördern. Die vielen Freiwilligen und Aktiven vor Ort sichern 
durch die Unterstützung die Nachhaltigkeit der Partnerprojekte. 

Nähere Informationen dazu finden Sie unter: https://www.schueler-helfen-leben.de/ 

Anmeldeformulare finden unsere SchülerInnen in der Schule. 

Information zu „AMOK-Lagen“ in der Schule 
 
vielleicht haben Sie davon gehört, dass es in Deutschland an vereinzelten Schulen gelegentlich 
zu gewalttätigen Übergriffen durch Amoktäter gekommen ist. Auch wenn solche Ereignisse 
seltene Ausnahmen sind, darf eine Schule das Thema nicht ignorieren. 
 
Wir möchten Sie heute darüber informieren, dass an unserer Schule in enger Zusammenarbeit 
mit der Polizei konkrete Vorkehrungen zur Sicherheit Ihres Kindes für einen solchen unwahr-
scheinlichen Fall getroffen wurden. 
 
Aber auch Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte tragen in einer derartigen Notsituation eine 
große Verantwortung, damit die Lage beherrschbar bleibt. 
 
Darum bitten wir Sie in Abstimmung mit der Polizei um folgendes Verhalten: 
 

 Rufen Sie Ihr Kind im Notfall nicht per Handy an! 

Das Handy Ihres Kindes soll vielleicht gerade für eine wichtige Information an die Polizei genutzt wer-

den. Die Netzkapazitäten im AMOK-Fall sind schnell ausgeschöpft und können dann auch die Polizei 

behindern. 

 

 Betreten Sie nicht das Schulgelände oder gefährdete Nahbereiche! 

Täter können auch auf Personen außerhalb der Schule einwirken oder sich gar außerhalb der Schule auf-

halten. 

Bitte bedenken Sie, dass Sie durch die Beachtung der o.g. Hinweise zur Abwehr der Gefahr 
beitragen. Für Ihr Verständnis möchte ich mich bedanken. 
 
 
Schulorganisation:  
 
Personalsituation 
 
Mit dem neuen Schuljahr konnten wir Frau Scheele als grundständig studierte Lehr-
kraft für das Lehramt an Haupt- und Realschulen in den Fächern Mathematik und 
Chemie gewinnen. Ebenfalls unterstützt uns Frau Reher im Rahmen von einigen 
Stunden als ehemalige Berufsschullehrkraft i.R. mit den Fächern Wirtschaft und 
Deutsch als Zweitsprache. 
Mit Herrn Reinking haben wir eine weitere Vertretungslehrkraft mit dem Fach Physik. 
Trotz dieser personellen positiven Veränderungen ist unsere gesamte Unterrichtsver-
sorgung sehr desolat. Kleinste Ausfälle von Lehrkräften werden zukünftig zwangsläu-
fig auch zu Unterrichtsausfall führen. Auch in der Gewährleistung und Planung von 
Epochalunterricht macht sich dieses bemerkbar, da wir zwischenzeitlich einen deutli-
chen Engpass an Musik-  Naturwissenschaftslehrkräften haben. Dieses Bild ist kein 

https://www.schueler-helfen-leben.de/
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Alleinstellungsmerkmal unserer Schule, sondern spiegelt eine allgemeine Entwicklung 
wieder. Wir hätten die Möglichkeit gehabt drei volle Lehrkräftestellen für das aktuelle 
Schuljahr zu besetzten. Dies ist mangels Bewerber/innen gescheitert. 
 
Schülerfotos 
Für den schulinternen Gebrauch fotografieren wir alle unserer Schüler. Diese Bilder 
werden nicht veröffentlicht, sondern dienen ausschließlich der innerschulischen Orga-
nisation. 
 
Schulweg mit dem Fahrrad 
Ich möchte an dieser Stelle nochmals zwei wichtige Hinweise geben: 
Die benutzten Fahrräder müssen verkehrssicher sein. Hierzu gehören auf alle Fälle 
funktionsfähige Bremsen sowie eine ausreichende Beleuchtung. Dies empfiehlt 
sich nicht zuletzt auch aus Gründen der Eigensicherheit. Fahrradfahrer sind, auch 
wenn sie im Recht sind, zumeist die Leidtragenden und Unterlegenen im Straßenver-
kehr. Die Sicherstellung der Verkehrssicherheit obliegt Ihnen als Erziehungs- und Sor-
geberechtige. Es ist der direkte Weg zur Schule, ohne Umwege, zu wählen. 
Des Weiteren weise ich auf die Sicherung der Fahrräder am Fahrradabstellplatz auf 
dem Schulgelände hin. Fahrräder, die nicht durch ein Schloss gesichert sind, sind 
grundsätzlich nicht gegen Diebstahl versichert. An durchschnittlichen Schultagen las-
sen sich in der Regel zwischen 15-20 ungesicherte Fahrräder ausmachen. Bitte sor-
gen Sie dafür, dass ihr Kind das abgestellte Fahrrad abschließt. 
 
Schwimmunterricht 
Leider müssen wir feststellen, dass die Schwimmfähigkeit zumeist auch bei jüngeren 
Schülerinnen und Schülern nicht mehr gegeben ist. Im aktuellen Jahrgang 5 beträgt, 
der Schülerinnen und Schüler, die nicht nachgewiesen schwimmfähig sind über 50 
Prozent. Gerade im Schwimmunterricht sind hier zurecht entsprechende Sicherheits-
vorgaben zu erfüllen, die eine Aussage über die Höchstgrenze von Schülerinnen und 
Schülern ohne Schwimmfähigkeit einer Schwimmgruppe vorgeben. 
Unsere Personallage als auch die wenigen uns zur Verfügung stehenden Schwimm-
zeiten lassen hier keine zeitnahe Lösung unsererseits zu. 
Ich möchte an dieser Stelle darauf hinweisen, dass Sie als Erziehungsberechtigte 
maßgeblich dafür verantwortlich sind, dass ihr Kind schwimmfähig ist. Wir bescheini-
gen gerne die Schwimmfähigkeit, so denn diese vorhanden ist. Nicht schwimmfähige 
Schüler werden wir mit „ungenügend“ bewerten, da diese während des regulären 
Schwimmunterrichts nicht teilnehmen können und am Beckenrand verbleiben müssen. 
Bitte kümmern Sie sich darum, dass ihr Kind die Voraussetzungen mitbringt am 
Schwimmunterricht teilzunehmen. 
 
 
Französischunterricht 
 
Durch ausreichende Abordnung von Lehrkräften vom Gymnasium Sulingen mit der 
Lehrbefähigung für das Fach Französisch können wir nun wieder in allen Jahrgängen 
vollständig die zweite Fremdsprache anbieten. Hiermit ist auch die Durchlässigkeit 
zum Übergang an das Gymnasium bei entsprechenden Leistungen in den anderen 
Fächern gewährleistet. 
Wir bieten seit letztem Schuljahr das Fach Französisch als Wahlpflichtkurs ab dem 8. 
Jahrgang ausschließlich im Realschulzweig an. Schülerinnen und Schüler, die aus 
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dem 7. Jahrgang in den Hauptschulzweig versetzt werden wählen dafür alternativ ei-
nen anderen Wahlpflichtkurs. 
 
Unterrichtsbefreiung: 
Nachdem es oftmals kurz vor den Ferien zu Anfragen und Anträgen zur Unterrichtsbe-
freiung von Schülerinnen und Schülern gekommen ist, möchte ich an dieser Stelle da-
rauf hinweisen, dass die Verlängerung von Ferien durch die Schulleitung, egal aus 
welchen Gründen, nicht erlaubt ist.  
 
Stundentafel 
Die Hauptfächer (Mathematik, Englisch und Deutsch) sowie die Fächer Sport, Wirt-
schaft, Religion/ Normen und Werte sowie sämtliche Wahlpflichtkurse und Profilkurse 
werden durchgängig das gesamte Schuljahr unterrichtet. In der untenstehenden Ta-
belle habe ich Ihnen den Epochalunterricht sowie weitere Abweichungen aufgelistet. 
Diese Fächer werden voraussichtlich, abhängig von unserer Personalsituation, aus-
schließlich für ein halbes Jahr erteilt. Ich weise darauf hin, dass auch diese Fächer 
versetzungswirksam sind. Wird demzufolge ein ausschließlich im ersten Halbjahr er-
teiltes Fach mit der Note „mangelhaft“ oder „ungenügend“ bewertet, wird diese Zensur 
in das Endjahreszeugnis übertragen. Eine Veränderung der Note im zweiten Halbjahr 
ist nicht mehr möglich. Dies ist im Besonderen auch in den Abschlussjahrgängen zu 
berücksichtigen. 
 

 
Jahrgang 5 Jahrgang 6 Jahrgang 7 Jahrgang 8 Jahrgang 9 Jahrgang 10 

1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ 1.HJ 2.HJ 

Physik X X X X X O X 
HS:X 
RS: 

X X O X 

Chemie X X X X X O X 
HS:X 
RS:  

X X X O 

Biologie X X X X X O X O 
HS:O 
RS:X 

HS:X 
RS:O 

O X 

Geschichte X X X X O X 
HS:X 
RS:O 

HS:O 
RS:X 

O X O X 

Erdkunde X X X X X O X O X O X O 

Politik     O X 
HS:O 
RS:X 

HS:X 
RS:O 

HS:X 
RS:O 

HS:O 
RS:X 

X O 

Kunst X X X O 
7A:X 
7B:O 
7C:O 

7A:X 
7B:X 
7C:X 

HS:X 
RS: X 

O O X 
HS:O 
RS:X 

HS:X 
RS:O 

Musik O O O O 
7A:O 
7B:X 
7C:X 

7A:O 
7B:O 
7C:O 

HS:X 
RS:O 

HS:O 
RS:X 

HS:X 
RS:O 

HS:O 
RS:X 

HS:X 
RS:O 

HS:O 
RS:X 

 
X= wird erteilt O= wird nicht erteilt 

 
 
Ausgleich von Zensuren 
Ich weise auf die allgemein gültigen Ausgleichsreglungen in der Oberschule, Haupt-
schule und Realschule hin. 
Soweit am Ende eines Schuljahrgangs der Wechsel in den nächsthöheren Schuljahr-
gang in Form einer Versetzung stattfindet, ist von einer erfolgreichen Mitarbeit der 
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Schülerin oder des Schülers in dem nächsthöheren Schuljahrgang auszugehen, wenn 
ihre oder seine Leistungen  
 
1. in allen Pflicht- und Wahlpflichtfächern mindestens mit der Note „ausreichend“ oder  

2. in einem Fach mit der Note „mangelhaft“ und in allen anderen Fächern mindestens 
mit der Note „ausreichend“  
 
bewertet worden sind. Über die Anwendung weiterer Ausgleichsreglungen (zwei oder 
drei Mal die Zensur „mangelhaft“ oder einmal die Zensur „ungenügend“) entscheidet 
die Klassenkonferenz. Die Klassenkonferenz kann hiervon Gebrauch machen, muss 
dieses jedoch nicht. 
 
Abschließend möchte ich Sie darauf hinweisen, dass wir im Rahmen der digitalen 
Kommunikation, Elterninformationschreiben grundsätzlich und ausschließlich per Mail 
versenden um unseren Papierverbrauch zu reduzieren. Gleichzeitig werden allgemei-
ne Informationen auf unserer Homepage vorgehalten. Es ist daher äußerst wichtig, 
dass Sie eine aktuelle und gültige Mailadresse im Sekretariat hinterlegen. Diese 
Mailadresse sollten Sie tagesaktuell abrufen. Sollten Sie grundsätzlich keine Mail von 
uns erhalten, prüfen Sie bitte ihren SPAM Ordner.  
 
Sollten Sie Rückfragen haben, zögern Sie nicht uns anzurufen. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Christopher Axmann, Rektor 


	Carl-Prüter-Schule

